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Oberliga Herren Nord-West

SC Marklohe : ASC Göttingen 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Buch fixiert zwei Punkte für den SC Marklohe

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SC Marklohe im
Spiel der Oberliga Herren Nord-West gegen den ASC Göttingen benennen, der nach 3 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Buch und Brinkhaus die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Buch / Brinkhaus
beim 3:0 gegen Hesse / Angerstein. Gekämpft bis zum Schluss hatten nachfolgend Meyer /
Kamischke in der Begegnung gegen Görtz / Ahn, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Florian Buch die Partie gegen Eunbin Ahn noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Lars Brinkhaus besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Cedric Görtz noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Bastian Meyer hatte seinen Gegner Detlef Angerstein beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Nicht einen
Satzgewinn überließ Andre Kamischke seinem Gegner Jakob Hesse beim überzeugenden 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler des SC Marklohe und des ASC Göttingen in die Box. Florian Buch gelang es wenig
später Cedric Görtz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Lars Brinkhaus gegen Eunbin Ahn. Bastian Meyer
kam mit der Spielweise von Jakob Hesse am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen
Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SC
Marklohe 8 Punkte, ASC Göttingen 1 Punkte. Beim 3:0-Sieg gelang es Andre Kamischke den
Gastspieler Detlef Angerstein in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der SC Marklohe in der Saison nun 5 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.11.2022 gegen den TV Hude
bevor. Für den ASC Göttingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SF Oesede am
10.12.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:10 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SC Marklohe

Doppel: Buch / Brinkhaus 1:0, Meyer / Kamischke 0:1 
Einzel: F. Buch 2:0, L. Brinkhaus 2:0, B. Meyer 2:0, A. Kamischke 2:0 

 ASC Göttingen
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Doppel: Hesse / Angerstein 0:1, Görtz / Ahn 1:0 
Einzel: C. Görtz 0:2, E. Ahn 0:2, J. Hesse 0:2, D. Angerstein 0:2


